
Sollte der unſ des Verfaſſers hinſichtlich der Ufnahme ſeiner
Arbeit 1 Erfüllung gehen, ſo möge EL CS nicht Ube nehmen, Dte
für Emne nelle Ausgabe twas mehr arhei wünſchen N UÜUsdrücke und

der Zuſammenſtellung Aufgefallen iſt uns daſs 2 der Graf von
Cilli der ch * König Sigismunds enannt ird

Graz Profeſſor IDr Peter cherl
31) Rankes Weltgeſchichte. me kritiſche Studie von Emil

ichael 8 Dr theol et phil Privat Docent für Kirchengeſchichte
der Univerſität Innsbruck Paderborn Schöningh 1890 Gr 8
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Einer der hervorragendſten Führer un eutſchen Geſchichtsſchreibung,

10 der ſogenannte „größte Hiſtoriker der eutf  en Nation“ iſt Es,
Eines ausdeſſen Geiſt Uuns vorliegende, intereſſante Schrift einführt.

der enge Ranke'ſcher Geiſtesproducte „Weltge chichte“ hat der hoch
geehrte Verfaſſer zUum Vorwurf ſeiner „kritiſchen Studie“ genommen alſo
gerade jene Werk das geprieſen ird als „das ‘α welches objectiv
gilt! und wir können hinzufügen, welchem ſich der Geiſt Rankes
deutlichſten offenbart Ohne die Unbeſtreitbaren Vorzüge Ranke her Geſchichts
ſchreibung auch nur geringſten anzutaſten E. der erfaſſer einfach
zwer Fragen Welches ſind die Grundſätze Ranke'ſcher Ge üchts⸗
chreibung? Wie behandelt Ranke Chriſtenthum und Kirche?

Deren Beantwortung beſorgt dann Kanke ſelbſt
Mit außerordentlichem Geſchicke ſind Eene Reihe treffender Eitate aus en

Bänden der „Weltge chichte angeführt gegenübergeſtellt und erläutert we
den Geiſt Rankes mit aller wünſchenswerten Klarheit ſchauen laſſen Schon die
Urze Beantwortung der erſten Frage, die Theorie Rankes, zeigt die bedenkliche
Lücke Ranke'ſcher Geſchichtsauffaſſung, we nothwendigerweiſe mit allꝰthren
erſchreckenden Folgen zutage reten muſs bei Behandlung von I  u und
Kirche. ank i ſt Rationa! ſt, und glaubt C doch 7Ern EI
evangeliſcher Chriſt 3Uu ſein!“ Wa Wunder daher, wenn das Endurtheil
Quten muſs Rankes Geſchichtsſchreibung iſt I lelen unkten charakterlos, CU
Vorausſetzungen und Willkürlichkeiten! Intereſſante Belege dafür bietet vorliegende
Schrift M reicher Auswahl Zweck und Ton der Abhandlung iſt genugſam gekenn⸗
zeichnet durch den Schluſsſatz 77 gibt auch Geniecult, nit dem der
Wah 2  Ei wenig gedient iſt Daſs aber dieſe „kritiſche Studie“ ſehr zeitgemäß
iſt, Aſur noch Gründe anzuführen, iſt wohl überflüſſig. Die Schrift ſei angelegentlich
empfo len

unsbru Johann Zöchbaur
32 Chriſtoph Columbus, ſein Leben un ſeine Eutdeckungen.

Nach dem franzöſi chen Erke des Grafen Roſelly de Lourgues bearbeitet
von hilipp Laicus. 582 1889 Verlag von enziger Comp
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Die enziger'che Firma hat mit obigem Prachtwerke die Erwartungen,
die nach dem roſpecte egte, vollkommen befriedigt.

Betrachten wir vorerſt die künſtleriſche Aus attung, ſo müſſen wir
geſtehen, nahezu jede Seite de wei— ſo wechſelvolle Randeinfaſſungen


